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Recht auf mehr: Trauner Frau gewinnt
Kampf um höhere Pflegestufe!

Die AK gewinnt zunehmend Gerichtsverfahren zur
korrekten Pflegeeinstufung und fordert mehr Transparenz

in der Begutachtung.

Traun, Österreich - In einem wegweisenden Rechtsfall hat die
Arbeiterkammer (AK) erfolgreich für eine hochbetagte Frau aus
Traun gekämpft, die aufgrund ihres dramatisch verschlechterten
Gesundheitszustands eine höhere Pflegestufe beantragt hatte.
Die Pensionsversicherungsanstalt (PVA) hatte zunächst den
Antrag auf Erhöhung des Pflegegeldes von Stufe 2 auf Stufe 4
abgelehnt, mit der Begründung, dass der Pflegebedarf nicht
ausreichend hoch sei. Diese Entscheidung wurde jedoch durch
das Arbeits- und Sozialgericht revidiert, das auf Grundlage eines
Gutachtens der Frau das Pflegegeld der Stufe 4 zusprach. AK-
Präsident Andreas Stangl betont die Bedeutung der rechtlichen
Unterstützung durch die AK für Mitglieder bei solchen Fällen und
kritisiert die häufig fehlerhaften Begutachtungen.

Häuftige Fehlbegutachtungen unter
Beschuss

Stangl erklärte, dass die AK nahezu täglich Gerichtsverfahren
gewinnt, in denen eine höhere Einstufung festgelegt wird. Er
fordert eine umfassende Aufklärung darüber, wie solche
Begutachtungen zustande kommen und dass auffällige
Fehlbegutachtungen auch bestraft werden sollten. Dieser Fall ist
symptomatisch für ein größeres Problem im Pflegesystem, in
dem falsche Einstufungen häufig zu rechtlichen
Auseinandersetzungen führen und die Gerichte überlasten. „Es



kann nicht sein, dass laufend falsche Einstufungen erfolgen“,
sagte Stangl, was auf die Notwendigkeit einer effizienten und
fairen Pflegebegutachtung hinweist.

Wie in einem aktuellen Bericht der AK-Freistadt dargestellt, wird
deutlich, dass solche Konflikte und rechtlichen Kämpfe für viele
betroffene Familien zu einem entscheidenden Faktor in ihrem
Alltag werden. Die AK bietet nicht nur rechtliche Unterstützung
an, sondern setzt sich auch für eine Reform der Kriterien zu
Pflegebegutachtungen ein, um zukünftige Streitigkeiten zu
vermeiden. Dieses Beispiel zeigt die Dringlichkeit, mit der die
Pflegeangelegenheiten reformiert werden müssen, um die
Lebensqualität der Betroffenen sicherzustellen, wie es auch 
ooe.arbeiterkammer.at anmerkt.

Aktuelle Diskussionen über die angemessene Einstufung von
Pflegebedürftigen machen deutlich, dass dieses Thema von
höchster gesellschaftlicher Relevanz ist. Der Fall der Frau aus
Traun und die erfolgreichen Klagen der AK sind wichtige Schritte
in der Forderung nach Gerechtigkeit für Pflegebedürftige und
deren Angehörige.
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